
Bericht der Schulpflege Bauma  
 
Wahl in die Schulpflege 
Stephan Rüegg hat seine Arbeit als Mitglied der Schulpflege aufgenommen. Er wurde für Othmar Hasler, 
welcher die Gemeinde Bauma  verlassen hat,  in die Behörde  gewählt.  Stephan Rüegg wird Mitglied des 
Mitarbeiterbeurteilungsteams und nimmt Einsitz im Ressort Schülerbelange, im Ausschuss für digitale Inf‐
rastruktur  sowie  im  Führungsgremium  Schulsozialarbeit.  Die  Schulpflege  heisst  Stephan  Rüegg  herzlich 
willkommen in der Behörde und wünscht ihm viel Freude bei der Erfüllung seiner Aufgaben. Alle bisherigen 
Schulpflegemitglieder behalten ihre Ressorts. 
 
Erfolgreiche Weiterbildungen 
Zwei Lehrpersonen konnten ihre berufsbegleitenden Ausbildungen erfolgreich abschliessen: Maggie Chris‐
ten erhielt ihr Diplom für „Sonderpädagogik mit Vertiefungsrichtung Schulische Heilpädagogik“ und Stefa‐
nie Kramer die Befähigung  für das  „Führen  von Nonprofit‐Organisationen“. Wir gratulieren beiden ganz 
herzlich zu dieser Leistung.  
 
Rege Bautätigkeit in der Gemeinde Bauma 
Die  rege Bautätigkeit  in unserer Gemeinde und damit viele Neuzuzüge  (bis  jetzt vor allem  im Schulkreis 
Haselhalden) machen die Zuteilung der neuen Schüler und Schülerinnen  in die bereits randvollen Klassen 
schwierig. Um  die  Situation  zu  entspannen wurden  vom Volksschulamt  bis  Ende  Schuljahr  Entlastungs‐
stunden sowohl für den Kindergarten wie auch für die Unterstufe  im Schulhaus Haselhalden bewilligt. So 
ist es trotz der grossen Klassen möglich, einen optimalen Unterricht zu gewährleisten. Im Hinblick auf das 
neue Schuljahr sind gewisse Verschiebungen allerdings unumgänglich.  
 
Integrative Sonderschulung in der Verantwortung der Regelklasse (ISR) 
Im kommenden Schuljahr werden voraussichtlich 12 Schüler und Schülerinnen von Kindergarten‐ bis Se‐
kundarstufe von der „Integrativen Sonderschulung in der Verantwortung der Regelschule (ISR)“ profitieren 
können. Diese Schüler und Schülerinnen besuchen die Regelklasse, werden dort aber zusätzlich von einer 
Heilpädagogin bzw. einem Heilpädagogen  intensiv begleitet. Diese Schulungsform  liegt  in der Verantwor‐
tung der Regelschule und ersetzt  sowohl auswärtige wie auch  Integrative Sonderschulungen  in der Ver‐
antwortung  einer  Sonderschule  (ISS). Die  Schulpflege  prüft  dabei,  für welche  Schüler  und  Schülerinnen 
eine Integrative Sonderschulung sinnvoll ist und welche Kinder in einer Sonderschuleinrichtung besser ge‐
fördert werden können. Im Weiteren wird in den nächsten Monaten mit umliegenden Gemeinden geprüft, 
ob  die  Einrichtung  einer  gemeinsamen  Kleinklasse  eine  sinnvolle  Ergänzung  zum  bestehenden Angebot 
sein könnte. 
 
Fortbildungsschule Bauma 
Nach der Aufhebung des Gesetzes über die hauswirtschaftliche Fortbildung steht es allen Gemeinden of‐
fen, ob sie weiterhin solche Kurse anbieten wollen. Die Schule Bauma hat die Rahmenbedingungen zu ei‐
ner Weiterführung der Fortbildungsschule Bauma erarbeitet und genehmigt. Neben dem bisherigen Ange‐
bot für den hauswirtschaftlichen Bereich sollen zukünftig auch Kurse für das kulturelle, soziale und gesell‐
schaftliche Leben angeboten werden. Da vom Kanton keine Subventionen mehr bezahlt werden, müssen 
die Preise für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer etwas erhöht werden. 
 
Personelles 
Simon Steiner verlässt die Sekundarschule Bauma um eine neue Stelle an einer anderen Schule anzutreten. 
An  der  Primarschule  treten Christine Dovlo  (Heilpädagogin Altlandenberg  und Haselhalden),  Luc Olivier 
Grütter (Primarlehrer Wellenau) und Monika Oertig (Handarbeitslehrerin Wellenau) in den wohlverdienten 
Ruhestand. Stefanie Kramer  (Primarlehrerin Haselhalden) verlässt die Schule Bauma um  sich andernorts 
einer neuen Herausforderung zu stellen. Wir danken den Zurücktretenden  für  ihren  langjährigen Einsatz 
zugunsten  der  Schule  Bauma. Die  offizielle Verabschiedung  findet  anlässlich  der  Schuljahresschlussfeier 
statt.  



 
Erfreulicherweise konnten bereits alle Stellen für das kommende Schuljahr besetzt werden. Die Sekundar‐
schule startet mit einer Klasse weniger  ins neue Schuljahr. Daher kommt es zu keinen Veränderungen  im 
Team. Für die Integrierte Förderung in der Regelklasse (ISR) konnten zwei bestens ausgewiesene Heilpäda‐
gogen angestellt werden: Frau Ruth Nyffenegger wird  im Schulhaus Altlandenberg, Herr Thomas Wanzek 
im Schulhaus Haselhalden arbeiten. Für die frei werdende Mehrklassenstelle im Schulhaus Wellenau wurde 
Frau Ursula Zürcher, für diejenige im Schulhaus Haselhalden Frau Regina Honegger angestellt. Die Teamlei‐
tung im Schulhaus Haselhalden übernimmt Frau Susanne Leutwyler.  
 
Klassenbildung Schuljahr 2012/2013  
Sekundarschule: 1 A: Hlavacek Jan; 1 B/C: Streit Christoph; 2 A: Bühler Christoph; 2 B: Rüdisüli Franz; 2 B/C: 
Alder Hansjörg; 3 A: Grison Bruno; 3 B: Sturzenegger Simone; 3 B/C: Stäuble Jasmine; Weitere Lehrperso‐
nen ohne eigene Klasse: Dillier Barbara, Dosedla Jirina, Weibel Willy; Integrative Förderung (IF): Z’graggen 
Albert; Handarbeit: Bargetzi Liliane; Hauswirtschaft: Hofmaier Verena; Wahlfach: Lalive d’Epinay Mireille; 
Sport: Hug Pascal; 
Primarschule, Altlandenberg: 1. Kl.: Breitschmid Elfi / Kolb Barbara / Rudolf Andrea; 2. Kl.: Rudolf Andrea / 
Plüss Angelika; 3. Kl.: Girschweiler Peter / Fäs Daniela; 4. Kl.: Meier Annemarie / Menzi Katrin; 5. Kl.: Ro‐
mano  Andrea  /  Inauen  Angela;  6.  Kl.:  Hendry Martin  / Menzi  Katrin;  Integrative  Förderung  (IF  /  ISR): 
Scrowther Ursina / Nyffenegger Ruth; Handarbeit / Englisch: Gnos Heidi; Handarbeit: Bühler Barbara / Die‐
ner Sara; Schwimmen / Turnen: Do‐Valé Augusto; 
Primarschule, Haselhalden: 1.–3. Kl.: Gyger Bernard; 2./3. Kl.: Fink Markus / Fink Regula; 4.–6. Kl.: Plüss 
Benjamin; 4. – 6. Kl.: Honegger Regina; Weitere  Lehrpersonen ohne eigene Klasse:  Leutwyler Susanne  / 
Rancan  Barbara;  Integrative  Förderung  (IF/ISR):  Wanzek  Thomas  /  Fink  Regula;  Zeich‐
nen/Turnen/Handarbeit: Bieri Sibylle; Handarbeit: Osterwalder Beatrice; 
Primarschule, Wellenau: 1.‐3. Kl.: Suter Beat / Grütter Mona; 4.‐6. Kl.: Zürcher Ursula; Englisch / Integrier‐
te Förderung (IF): Beutler Sylvia; Religion & Kultur: Bieri Claudia; Handarbeit / Werken: Suter Nelly; Betreu‐
ung: Lehmann Hansueli; 
Kindergarten: Altlandenberg: Acar Rita; Dorf: Dobler Ursula / Baumgartner Rita; Haselhalden: Huber Eu‐
phemia / Schröder Yvonne; Wellenau: Weber Beatrix / Eisenhut Eve; Integrative Förderung (IF/ISR): Chris‐
ten Maggie;  
Schulleitung: Sekundarstufe: Pernisch Reto; Primarstufe/Kindergarten: Schnider Erich; 
Teamleitung: Altlandenberg: Girschweiler Peter; Haselhalden: Leutwyler Susanne; Wellenau: Suter Beat;  
Förderunterricht: Logopädie: Geisel Annette / Jermann Claudia; Deutsch als Zweitsprache (DaZ): Spalten‐
stein Beatrix / Dobbelfeld Irene; Psychomotorik: Lienert Gerhard;  
Begabtenförderung:  Bieri  Claudia;  Musikgrundschule:  Kolb  Barbara;  Schulsozialarbeit:  Reich  Daniela; 
Schulzahnpflege: Martinet Esther. 
 
Ferner hat die Schulpflege 

 die Arbeiten für die Erstellung eines Sicherheitskonzeptes für die Schule Bauma aufgenommen, 

 an der Vernehmlassung „Kompetenzen von Schulpflegen, Schulleitungen und Schulverwaltungen“ 
teilgenommen, 

 von der erfolgreichen Durchführung von vier Wintersportlagern mit insgesamt 40 Sekundar‐ und 81 
PrimarschülerInnen Kenntnis genommen, 

 einen weiteren Selbstbehauptungskurs für Mädchen finanziell unterstützt, 

 von der Durchführung der Vorbereitungskurse  für die Gymnasiums‐Aufnahmeprüfung  sowohl  an 
der Primar‐ und der Sekundarstufe Kenntnis genommen. 6 Primar‐ und 2 SekundarschülerInnen ha‐
ben die Aufnahmeprüfungen bestanden. Weitere 8 SekundarschülerInnen haben die Aufnahmeprü‐
fung für die Berufsmittelschule geschafft. 
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